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CORONA Unternehmerinformation 
 

STEUERMAßNAHMEN BUND 
 
Hilfsangebote in Frage. Nachfolgend finden Sie eine erste Grobübersicht über die in der letzten 
Woche beschlossenen Maßnahmen.: 
 
1. Steuerliche Erleichterungen zur Liquiditätssicherung 

Um die Liquidität von Unternehmen, die durch die Corona-Krise unverschuldet in Zahlungs-
schwierigkeiten geraten, zu verbessern, hat der Bund eine Reihe steuerlicher Erleichterungen in 
Milliardenhöhe beschlossen. Sie gelten grundsätzlich für alle Unternehmen, sind aber in beson-
derem Maße für Freiberufler und kleinere Betriebe relevant. Im Mittelpunkt der Maßnahmen stehen 
Möglichkeiten zur Stundung von Steuern, zur Anpassung von Steuervorauszahlungen, zum Verzicht 
auf Vollstreckungsmaßnahmen und zum Entgegenkommen der Finanzbehörden auf Unternehmen. 
Das Bundesministerium für Finanzen hat laut Bundesregierung hierfür bereits die erforderlichen 
Abstimmungen mit den Ländern eingeleitet. Konkret beschlossen wurden folgende steuerliche 
Erleichterungen:  

a. Erleichterte Gewährung von Steuerstundungen 

Die Finanzbehörden können Unternehmen von nun an in größerem Umfang Stundungen von 
Steuerzahlungen gewähren, wenn der Steuereinzug für das Unternehmen eine besondere Härte 
bedeuten und schlimmstenfalls seine Existenz bedrohen würde. Die Finanzämter sind dazu 
angewiesen, hinsichtlich der Gewährung von Steuerstundungen keine strengen Anforderungen zu 
stellen. Ein wesentliches Instrument ist dabei das Verschieben des Zeitpunktes der Steuerzahlung, 
um so mehr Liquidität bei den Unternehmen zu erhalten.  

b. Leichtere Anpassung Ihrer Steuervorauszahlung 

Die Finanzbehörden sind dazu angewiesen steuerpflichtigen Unternehmen die Anpassung ihrer 
Steuervorauszahlung zu vereinfachen, wenn absehbar ist, dass Umsatz bzw. Gewinn durch die 
Corona-Krise im laufenden Jahr geringer ausfallen werden, als bislang angenommen. Ziel ist es 
auch hier, mehr Liquidität bei den Unternehmen zu erhalten, indem die Steuervorauszahlungen 
schnell und unkompliziert herabgesetzt werden.  

c. Verzicht auf Vollstreckungsmaßnahmen und Säumniszuschläge 

Sollte Ihr Unternehmen unmittelbar vom Corona-Virus betroffen sein, verzichten die Finanzbehörden 
bis zum 31. Dezember 2020 auf Vollstreckungsmaßnahmen wie beispielsweise Kontopfändungen 
oder Säumniszuschläge. Dadurch soll vermieden werden, dass Unternehmen durch kurzfristig nicht 
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leistbaren Steuereinzug zusätzlich Liquidität entzogen wird, die zum Überleben des Betriebs in der 
Krise notwendig ist.  

d. Steuerentgegenkommen 
 
Zusätzlich zu den oben genannten Maßnahmen ist die Generalzolldirektion bei Steuern für die die 
Zollverwaltung unmittelbar zuständig ist (z.B. Energiesteuer oder Luftverkehrssteuer), angewiesen, 
den steuerpflichtigen Unternehmen im Sinne der Liquiditätssicherung entgegenzukommen. Gleiches 
gilt für Steuern, wie etwa Versicherungs- oder Umsatzsteuer, die der Zuständigkeit des 
Bundeszentralamtes unterliegen.  
 
 
Passgenaue Informationen für Ihr Unternehmen bietet Ihr jeweils zuständiges Finanzamt. Es wird 
empfohlen, sich frühzeitig mit diesem in Verbindung zu setzen. Bitte beachten Sie dabei, dass einige 
Bundesländer, zum Beispiel Mecklenburg-Vorpommern, ihre Finanzämter für den Besucherverkehr 
vorerst geschlossen haben. 

Quelle: Rundschrieben Otto Fricke, MdB, 

haushaltspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion 

 

 

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich. Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 
Ingo Bossers 


